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Tempora matantar
G, roie fehr andern fi* die Seilen.
5Timrod mar ein grofjer ÊJâger oor dem ßerrn,

aber er fchofj nur ßafen und gelegentlich 'mal
einen Cöroen.

2Jleiander roar ein anderer ßerr; er jagte nach
Cändern, roie feine grofjen 2Tachfolger: Gäfar,
(Efoel, 3uftinian, Simus, Samerlan, Srlderlcus
Kej. 2Tapoleon.

SHIeder ein anderer ßerr roar Simon 25atl~
f/chanu. der Sloroake: er jagte nach haften, 2u"äu-

fen und Cäufen.
' Siefe Serçeftelungen können den grofjen 2Kän-
nern der ©egenroart nicht mehr genügen. 3m
Seitalter der 2Mafchinen, der Slug^euge, der Zanks,
der ©iftgafe oereinigi die Technik alle Sormen
der [Jagd. 2Tur Ift das Kefulfat immer dasfelbe:
Sergänglichkeit roegen CJn3Ulänglichkeif.

©an3 Srankreich jagt nach Wiedergutmachung,
Milliarden, Pohlen, linkem 2?he!nufer, 3ertrüm-

merung Seutfchlands, um am nde froh 3U fein,
oon Seutfchland gerettet 311 roerden.

(England jagt nach Welthandel, Clebermacht,

Gonderffellung, um 3ulebt oor dem kleinen,
ausgemergelten friand 3U 3iftern.

2Imerlka jagt nach Selbftherrlichkeif, ©eld-
herrfchaft, 2Seltftellung, um am (Ende froh 3U fein,
roenn es nur feine Schulden einkaffieren kann.

Seutfchland jagt nach 2TIonarchie, Solfcherois-
mus, 2Talionallsmus, Kepublikanismus, 21narchls-

mus und begnügt fich am 2Jbend gerne mit
Pflaumenmus ohne 23rot, ohne Kartoffeln, ohne
Sleifch, ohne ler, ohne Tïïllch, aber dafür ©e~
neralftreike und Kegierungen ohne 2ïïajj und Siel.

Ser gute (Ehamiffo hat das fchöne Cied oon
dem 2Manne gedichtet, der fleh drehen und roenden

mochte, roie er roollte,
Ser Sopf, der hing ihm hinten 1"

So drehen und roenden fl* auch alle
Kationen, aber es hilft ihnen nichts, der Sopf hängt

immer hinten, und es roird nicht eher beffer roerden,

als bis alle Kaiionen ihren Sopf bis auf
die 2Bur3eln abfehneiden. Kactiher roollen roir
'mal roelterfehen. Sraugott Ünoerftand

ÏDobcr<heinUcf)

ghr 2ïïann peht gut aus. 28ie alt
ift cr denn?"

73 gahre. 2Iber roenn er jl* in
feiner gugend beffer gehalten hätte, könnte
er jetjt fchon über 100 fein!" eh.

Die mufi taUfd)* 6raut
3)u, Gharles, roas ift eigentlich ein

2<ammerfänger?"
,,©an3 einfach das ©egenteil oon

einem gammerfänger!" e

Trinltt

BÎTfér

Verbrechen
gegen das

Reimende beben
(Beseitigung der Leibesfrucht.)

Von H. Gächter.
136 Seiten. Broschiert Fr. 5..

8° Format.
Zu beziehen durch: 2024

Malthus -Verlag, Genf
68, chemin de la Roseraie.

Höchst aktuell und lesenswert!

Alle Mnner
die infolge schlechter Ju-
gendgewohnbsiten,
Ausschreitungen u.dgl. aa dem
Schwinden Ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvoll« u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Aber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilusg der
Nervenschwache zn lesen.
Illustriert, nen bearbeitet.
Zn beziehen für Fr. I.SO
kn Briefmarken von Dr.
RumlersHellanatalt

Ben* 477.

OIUIGIG unu tat

Kropf
Sichere und rasshe Heilung; von

und
dickem

Hals
durch mein homöopath. erprobtes

Kropfmittel. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
ältest. u. hartn. Fällen. Sich.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthalar
toaiBopath. Speziaiarzt, A Herisau

P1 lühmen

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, SnT'
ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Gesehäft, Gasinoplatz

Friedr. Isler, ZOrich 7.

nniluts-Hnusmnnn fl-G.
Urania- Apotheke - Zürich - Uraniastrasse 11.

I. und ältestes Haus der Schweiz für

chemische Laboratorien : Zürich, St. Gallen, Basel, Genf.

iifll
â-T.

Immer gut frisiert "durch

Seilaz -Frisierhaube
In ßadern Oolffeurgeschäft erhältlich.

Hiener-Handorgeln
ju Staïtttas^retfett

Sötatn rote noeö nte! ©arnnttert
Ouolitätgroore. - ©oltbe 3tuS=
füfjrung mtt orädjttgem Son.
ftn atten Setlen tonïutrenjloê.

Offeriere fo longe Sîorrat:
2=9Èeiber mitSo^petfttittuten
9er. 194. 19 Soft. 8 »äffe Sr. 40.-

195. 21 12 50.-
197. 19 Soften, 8 Söffe, eirrofetne SIu8f. Sr. 58.-
203. 21 8 62-
292. 21 12 ecBt!PaItfon6er=®eIjaufemtt

aßgerunbetenSftetallerlen.fetnft. Stonaerttnftrumenttntt
aUerfeinften ©tanlftfntmen Sr. 85.. pr ©enftöen ©te
bte nie roteberfeSrenbe ©etegenfjeit, benn bte@tn£ouf8=
pretfe finb tn rnntbem ©teiaen begriffen. SBerlanaen
©te ®rottê=SratoIog 9lr. 117.

W. Best gan, Sohn, Bern.
8eiftun8§fäöiBfte§ Sbeital «efdjäft ber asrnmelä.

Einrichtungen
wie: Wasch -Maschinen

etc. liefert
Ad, Schulthess & Co., MUhiebachstr. 62, Zürich.

ane Photo-Arbeiten
schnell, sauber und billig.

Preisliste franko. IVersand überallhin. Massenauflagen
prompt. Telephon 6.53.

Photo -Haus Stilssi-Hüsli, Chur.

Oel
braucht die Maschine, sonst geht sie nicht.

Reklame
braucht der Geschäftsmann, sonst steht sein
Geschäft still

Die Schweizer Wochen-Zeitung" mit nahezu
60,000 Abonnenten in über 4000 Orten ist als erfolgreichstes
Insertionsorgan bekannt. Verlangen Sie Probenummern
u. Tarif vom Verlag : A.-G. JEAN FREY, Buchdruckerei,.

Zürich, Dianastrasse 57. \

Frauenschutz i
Sicher, angenehm, hillig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Gase 6303, Rhone, Gent, 200g

freie Ciebe?
©in «ettrrtfl sur ©hefrotic in
unferer geit bon SBaïter (Srfötn

§tetridj.
% v e i ê %v. 3.-.

g2lu5 bem Snhatf: Siebe. (She. greie
Siebe. Sie ferueüe g-rage. Sie fojtale Srage.

,,©I)e ober freie 2iet»e?" 2M biefer jetjt oiel erörterten $rage befeböffigt ffet)
bas Dorliepenbe Sud). Ser Serfaffer gibt eine Ware Sarftellung ber ftorberung
ber freien ßiebe unb ber bamit nerbunbenen Sctjäben, beleuchtet babei ben ©egen=
ftanb foroof)l non ber gefcöicfjfücJjen unb moralifeben Seife, als aud) Dorn feruellen
unb fo3ta!en Stanbpunht aus unb fommt jn bem ©rne&ntd einer ïrafr=
boöen Bejahung ber ©he.

bestehen ïmrd) Ot* £fcfjmctmt, Ärcujltttgctt 22.

Schweizerfrsuenverweadsnnur

Fischer'« Hocbflanzcreme

Ideal"unstreitig das beste Schuhputzmittel
derJetztzeit. Ideal" gibt

verblüffend schnellen und
haltbaren Olanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
nnd wasserdicht. Ein Anstrich
fenügt gewöhnlich für mehrere

age. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: G. H.
Fischer, schwefczeK "Zündholz-
n. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Oegrflndet 1880. 1901

Interessante Schilderungen
über die Gebrechen und Sünden

der

Sittenpolizei
von Dr. O. Henne am Rhyn,
Fr. 4.50. Postf. 7604, Basel 7,
Abt. 8. 1996

appenzeller

Biberfladen.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Visitenkarten m%
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei,Zürichs

A. Byland
Eisenwarenhandlung

Garten-

Geräte

Rennweg 21

Zürich 1

+ Damen
erhalten Rat und sichere
Hilfe in allen diskreten
Angelegenheiten durch7604Basel7,
Abt. 19. 1996

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten»

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÛPJCH PAT. ZAHNT.

Bahnhotstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147 ¦

I^empora in«ànàr
(Z, wie senr ändern sicn ciie Jetten.
Nimrod war ein großer Jäger vor dem kZerrn,

ober er scboß nur tZasen und gelegentiick 'mal
einen Löwen.

Alexander wor ein anderer Kerr: sr jagte nack
Ländern, wie seine großen Nacksolger: Cäsar,
Etzel, Iustinlan, TImus. Tamerian. Srlderlcus
Rex. Napoleon.

Wieder ein anderer Kerr war Simon Vati-
sckanu. der Slowake: er jagte nack Ratten. Mausen

und Läusen.
' Diese Vereitelungen können den grohen Alän-
nern der Gegenwart nickt mekr genügen. Im
^Zeitalter der Mascklnen. der Slugzeuge, der Tanks,
der Giftgase vereinlgl die Tecknik alle Sormen
dsr Iagd. Aur isl das Resultat immer dasselbe:
Vergänglichkeit wegen linzulänglickkeit.

Ganz Srankreick jagt nack Wiedergutmackung.
Milliarden. Rokien. linkem Rkeinufer. Jertrüm-

merung Deutscklancis, um am Ende frok zu sein,

von Deutsckland gerettet zu werden.

England jagt nack Wellkandel, (iebermacbt,
Sonderstellung, um zuletzt vor dem kleinen,
ausgemergelten Irland zu zittern.

Amerika jagt nack Selbstkerrlickkett. Geld-
kerrsckaft, Weltstellung, um am Ends frok zu sein,

wenn es nur seine Sckuiden einkassieren kann.

Deutsckland jagt nack NIonarcble. Bolsckewis-
mus. Ralionalismus, Republikanismus. Anarchismus

und begnügt sick am Abend gerne mit
Pflaumenmus okne Brot, okne Rartossein, okne
SIelsck. okne Eier, okne Mick, ader dafür
Generalstrelke und Regierungen okne Nlaß und !ZIel.

Der gute Ckamlsso kat das scköne Llèd von
dem Manne gedicktet, der sick dreken und wenden

mockte, wis er wollte.
.Der 2opf, der King Ikm kinten I"

So dreken und wenden stck auck alle Ra-
tionen. aber es kilst iknen nickts, der !Zopf kängt

immer kinten, und es wird nickt eker besser werden,

als bis alle Nationen ikren 5Zopf bis auf
die Wurzeln adscbneiden. Nackker wollen wir
'mal welterssken. Traugo» llnversianll

Wahrscheinlich

Ikr Mann sient gut aus. Wie oit
ist er aenn?"

..72 Iakre. Aber wenn er sicn in
seiner Iugencl besser gekalten bätte. könnte
er jetzt scbon über 100 sein?" <-«,

Die musikalische Sraut
Du. Ckaries. was ist eigentlick ein

Rammersänger?"
Ganz einsack clas Gegenteil von

einem Iammersängeri" -

1° I- 1 H lt^ î

gegen «las

kàuâe beben
(Beseitigung âer I-eidesiruckt.)

Von N. vâcnter.
I3K Seiten, öroscniert ?r. S.

8« ?ormst.
2u be-isksn âurcb: 2024

liill-NIius » Voi-Isg, vont
^68, ckemin lie la li^osersie.

âMoss/'
ai» iitoige «elUeedter ^u-
genâge»o!iod»It«-, >««-
«cdrsituogea x.lixl. ,» 6«m
8càvio<Ieo lorer d«»ten
Kreit -n lvkîls» d»d«», vollen

iiewesisil» vsrsSumen,
lUellcdtvoll, n.sutl-Ilrencie
8etiriN eine» Xervsii-r-tes
tlder vrsscken, ?oix«i noa
>u»-icot«o ,ui Nellusg lier
X«ven«îdvSct>e -a I«seo.
IZIast-iert, ne» d»«d«itet.
/u de-iedeo lktr ?r. I S»

à Srieimsràen von vi».
lr?un»I«^»»ii»I>»>r>«î»It

g«»« «77.

lllWk
8>!!>Iiîli! liilll sâîêlliî liêilliiix VIN

UN«I
ll-itskem

»sls
res illi-oormîttvl. Vollst un
»cdscilick. Hlikt sucn in cien
»liest, u. ksrtn. ?sllsn. Sivil.
re-ttolll.^ l I-Isscde I-r. Z.S0.

c. Siogentlisloir

llwsskn, ^àn, UnMikîllks,

omllM, 8olî!(vNlisIlkr, SS"
ottilixiZs8tsZ88g, ÄxgsrsnIiiZiillluilx llllll

ksskN-lMg-6k8kW, l!s8îlioplsk

llllitM-llMIIlM ti-tî.
vrnnis-àpotkeke - Z!ûi»îv>t» - llrnnisstrssse il.
I. und nliostv» Usus der 8àwe!-: kiir

edsnàllê I/iidoàlM! Mûrier,, 8t. cZnilen, Sssei, veni.

à. '^ <>à >

AM.

vielier-«îiilSlli'iielii
zu Valuta-Preisen

Billi» wie noch nie! Garantiert
Qualitätsware. - Solide
Ausführung mit prächtigem To«.
In allen Teilen konkurrenzlos.

Offeriere so lange Vorrat:
2-Reiher mitDoppelsttmmen
Nr. 194. 19 Tast. 8 Bässe Fr. 40.-

195. 21 12 50-
197. 19 Tasten, 8 Bässe, extrafeine Auss. Fr. 58.-
203. 21 8 62-
292. 21 12 eStPalisander-Gehäusemit

abgerundeten Metallecken, feinst. Konzertinstrument mit
allerkeinsten Stahlstimmen Fr. 85.. >»- Benutzen Ste
die nie wiederkehrende Gelegenheit, denn die Einkaufspreise

stnd tn ravtdem Steigen begriffen. Verlangen
Sie Gratts-Katalog Nr. 117.

Vik. »estg»n- Solln- vor».
LeiftungsfäSigstes Svezial- Geschäft der «Schweiz.

«»

»vis: Wssoii-IVIs8viiinsn
oio. Ilotsri

/il!. 8àllli888 à vo., Uiiliiebzizii8ts. KZ. lüsicll.

sviinvU, ssudoi» unri lbiMg.
l-reisliste kra-nkv. 'Vsis^nà übsraiidin. i>ls.sssnsnkl^ßen

prompt. leiexbon S.W.

pliiiitlli «SU» Stllssi>»SsIî- oïliur.

à^auc/r/ ^iasc/îi-e, zonz/ Fe/-/ n/c/-r.

S'allât -te- c?eâc/!a//'mann, ^on '/ ^-?/n

vie SvK«vî-:oi» «kavkon»Moisling" mit nane-u
M,iX>v Abonnenten in über 4VVV Orten isl sis erkoigreicbstes
Insertionsorx-zn bekannt. Verisn-zen Sie ?rvdenurnmern
u. 'rsrik vom VeriâZ - /V.-v. ^iZài^ I-KI5V, iSucliclruciierel,.

?Lricb, 0IsnsstrsS8e 57. >l

krllilMllIIt!!
Sicber. -nxenskm, billig, so-

vie riîsl-^oîoii N»i be r
kvgieniscbe prociuicts clurck

lîSîê SZilZ, llllllillî, kiiilt. 2MS

7me Liebe?
Ein Beitrag zur Ehefrage in
unserer Zeit von Walter Erwin

Dietrich.
Preis Fr. 3.-.

ßAus dem Inhalt: Liede. Ehe. Freie
Liebe. Die sexuelle Frage. Die soziale Frage.

Ehe oder freie Liebe?" Mii dieser jetzt viel erörterten Frage beschäftigt sich

das vorliegende Buch. De? Verfasser gibt eine klare Darstellung der Forderung
der freien Liebe und der damit verbundenen Schäden, beleuchtet dabei den Gegenstand

sowohl von der geschichtlichen und moralischen Seite, als auch vom sexuellen
und sozialen Standpunkt aus und kommt zu dem Ergebnis einer
kraftvollen Bejahung der Ehe.

Zu beziehen durch R. Oschmann, Krenzlingen 22.

8cdvei-ertr»ue»v«r»«ill»nour

unstreitig âss best« Zcdukput--
mittel a«r1-t-t2-it. Il>>-»>" gibt

d»ren Qlsn-, kZrbt nicdt »d unà
msckt nie Sckuke xesckmeiciig
»Uli vssserciicdt. Li» >nstrick
eeailgt gevokollcd Mr mekrere
rsge. 2u d«-iedeo in vo-eiive--
»cikl«ll«oer iZ-ü»»« àck j»cl-
Spe-erei- uncl Scnllddsnciluug.

Xlleinlger I-,brili»°t: 0. N.
?I»cker, «cdvevrer! Zünlikol--
u. ?etnv,renlsdrl«, ?«l>»»Itori.
o-grvnclet l»S0. IM!

Interessante Scbilàerungen
Uber die Qedrecken uncl Stin-

âiNenpoli^ei
^4.^0. postk. 7S04,'s-iseI^7Í
äbt. S. I99L

Sîderklllà
^Vleeîerverliîiuîer ksdstt

Uil'ioii k^t'sknsi7
Konriltorel, V»knkot3tr»8»e-

lr>»ri»i»U- SA

Vî8itsn!(astkn p'à't
die ^.-L. Irl^i>i l-lì^V.
kuokclruoksrei,?ûricà

tizilliviilsiitizmüiiiix

ksilkli-
KmtlZ

k^snnwsg 21

?llritllk 1

»I» Damen »I»
erbalten liai unci sivtllvnv
iiilke in sllen liiskrelen ^nge-
isgenbeiten liurck7S04 »ssei 7,
/ìdt. lg. I9SS

8ci»rner?Io»e» ^abr»?iekea
^akner.st^ okne Blatter.

plomden jecier ^rt.
W ^iàiîiize ?rei«e. »

rìsbnkotzlrsîse 48
i^cke ^ußuitinerg
» lelepbor, 6147 »
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